
 

 
 
 
An die zur öffentlichen zur nichtöffentlichen Beratung am  Beschlussfassung 

am 
  

Verbands-
versammlung 

  02.12.2019 02.12.2019  DS AZV 2019-26 

  II-60.1  
 
 08.11.2019 
 
Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen 
Kläranlage Nagold, Erhöhung Nachklärbecken und Verteilbauwerk 
ab Leistungsphase 5 
 
 
Anlagen: Honorarangebot IB SAG  Erhöhung Nachklärung samt Verteilerbauwerk LPH 5-8 vom  
               05.11.2019 
 
Beschlussvorschlag  
 
 
Die Architekten-/Ingenieurleistungen für den Neubau der Filteranlage und der Erhöhung der 
Nachklärbecken und der Verteilbauwerke der Leistungsphasen 5-8 werden an die SAG-
Ingenieure aus Ulm vergeben. 
Die Finanzierung der Ausgaben werden im Vorgriff aus Haushaltsjahr 2020 beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Großmann 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 



 

Sachdarstellung 
 
1. Beschreibung der Maßnahme 
 
Mit  DS AZV 2019-14 wurden  die Ingenieurleistungen für die Leistungsphasen 1-4 beim Projekt 
Erhöhung Nachklärbecken und Verteilbauwerk von der Verbandsversammlung  an das IB SAG 
aus Ulm vergeben. 
 
Die  Maßnahme wurde bei der letzten Verbandsversammlung durch  den Vertreter des Ingeni-
eurbüro SAG aus Ulm Herr Molitor ausführlich vorgestellt. 
 
Das IB SAG hat bereits soweit geplant, dass ein Fördermittelantrag im Herbst 2020 gestellt 
werden konnte.  
Die Verbandsverwaltung rechnet mit dem Zuwendungsbescheid möglicherweise noch im Jahr 
2019 spätestens jedoch im Frühjahr 2020. 
Es sollten deshalb rechtzeitig die weiteren Planungsphasen  (LPH 5-8) beauftragt werden, da-
mit es zu keinen Verzögerungen bei der Abwicklung insbesondere wegen der Einhaltung von 
förderrelevanten Fristen kommt.   
 
 

2. Vergabeverfahren 
 
Da es sich um eine Vergabe von freiberuflichen Leistungen unterhalb der Schwellenwerte han-
delt, können die Ingenieurleistungen freihändig vergeben werden. 
 
Die Verwaltung beabsichtigt, die SAG-Ingenieure aus Ulm mit den erforderlichen Ingenieurleis-
tungen zu beauftragen, da deren Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit feststeht 
und diese über ausreichende Erfahrungen verfügt und die Gewähr für eine wirtschaftliche Pla-
nung bietet und bereits mit den Planungen für die Leistungsphasen 2- 4 beauftragt sind.  
Aufgrund der seit Jahrzehnten zur vollsten Zufriedenheit erfüllten früherer Aufträge ist eine ein-
wandfreie Ausführung zu erwarten.  
 

3. Angebot 
 
3.1 Es liegt folgendes Angebot für die Erhöhung des Nachklärbecken und Verteilbauwerk vor: 

 
Ingenieurbauwerke Honorarzone III, Mindestsatz  
 
Gesamthonorar für LP 5, LP 6, LP 7 und LP 8  
(einschl. Nebenkosten und MwSt.) 118.373,55 € 
 
 
Technische Ausrüstung Honorarzone II, Mindestsatz 
 
Gesamthonorar für LP 5, LP 6, LP 7 und LP 8  
(einschl. Nebenkosten und MwSt.) 26.521,63 € 
 

4. Finanzierung 
 
Die Finanzierung der Ausgaben müssen im Vorgriff aus dem Haushaltsjahr 2020 bereitgestellt 
werden.  


